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Wer ist alles da?

allein mit Elternteil(en)



Ausblick

 Fächer und Aufgabenfelder

 Was zählt für das Abitur?

 Block I und II

 Abiturberechnung Block I

 Abiturberechnung Block II

 Was ist noch wichtig?

 Prüffachkombinationen

 Instant-Feedback

Thomas Mann, Namensgeber der Schule (1905)



Wie sind die Fächer eingeteilt?

Deutsch

Fremdsprachen

Kunst

Musik

 Darstellendes Spiel

Geschichte 
Geographie 

Wirtschaft/Politik

Religion

Philosophie

Mathematik

Biologie

Chemie

Physik

Informatik

3  A u f g a b e n f e l d e r

Sprachlich-

literarisch-

künstlerisch

Gesellschafts-

wissenschaftlich

MINT
(Mathematik, 

Informatik, 

Naturwissenschaften, 

Technik)

Alle Felder 

müssen im 

Abitur durch 

Prüfungen 

abgedeckt 

werden

Sport



Was zählt für das 

Abitur?

Ida Hinckeldeyn, Gründerin der heutigen TMS 

(Gründungsjahr 1896)



Wie setzt sich das Abitur zusammen?
B
lo

c
k
 1

• 36 Ergebnisse aus der Q-
Phase

• alle Ergebnisse Prüffächer 
(Profil, 2 Kernfächer)

• alle Ergebnisse des 
Kernfachs auf 
grundlegendem Niveau

• 1x Profilseminar

• 4x Ge

• 2x Re/Phil

• 2x Esp (Q2.1/Q2.2)

• 4x eine NaWi (nicht: Inf.)

• 1x Ku/Mu/DS

• 2x Geo/WiPo
B
lo

c
k
 2

• 3 schriftliche Prüfungen 
auf erhöhtem Niveau 
(Profilfach+2 Kernfächer)

• 1-2 mündliche Prüfungen 
(darunter kann auch das 
Kernfach auf Grundniveau 
sein) => hängt davon ab, 
welche Aufgabenfelder 
noch abgedeckt werden 
müssen (oder freiwillig)

• Jede Prüfung muss im 
Schnitt mit 05 P. 
absolviert werden

Ergebnis=Zeugnisnote

Keine einfache 

Addition, sondern 

faktorisiert.

Man muss mindestens 

29/36 Kursen mit 05 

P. oder mehr 

abschließen



Gewichtung der Blöcke

200 Punkte min

600 Punkte max.

100 Punkte min.

300 Punkte max

Block I

Block II



Abiturberechnung 

Block I – Zulassung 

zum schriftlichen 

Abitur

➢ Höchstens 7 Unterkurse in den 36 einbringpflichtigen 

Kursen, sonst keine Zulassung zu Block II

➢ Prüfung der Zulassung zu jedem Zeugnistermin, 

letztmalig mit dem Zeugnis Q2.2

➢ Einbringpflicht hängt auch von der Prüffachwahl mdl. ab.

Direkte Einbringpflicht

Direkte Einbringpflicht, kann frei 

nach Leistung gesetzt werden 

(Geo od. WP)

Einbringpflicht (36-Auffüllung, 

freie Auswahl nach Best-Of, 

Deckelung Sport)

Beispiel: MINT-Profil, mdl. Prüffach Geschichte

Achtung, das ist nur ein Beispiel! Die Streuung der 

Noten in der freien Auswahl ist variabel!

Mögliche Streichnoten, 

abhängig von freier 

Auswahl



schriftlich

1. Eins der Kernfächer eN 

De, En, Ma – 

Zentralabitur

2. Eins der Kernfächer eN 

De, En, Ma – 

Zentralabitur 

3. Profil – dezentrales 

Abitur eN

mündlich

4. Prüfungsfach 

(mündliche Prüfung oder Präsentationsprüfung)

freiwillig:

5. Prüfungsfach

(mündliche Prüfung oder bes. Lernleistung)

Block II (Prüfungen)



5 Prüfungen 4 Prüfungen

• In 3 Prüfungen 

müssen  mindestens 5 

Punkte erzielt 

werden

• 100 Punkte müssen 

erreicht werden 

• Jedes Fach wird 4-

fach gewertet

• In 2 Prüfungen 

müssen mindestens 5 

Punkte erzielt 

werden

• 100 Punkte müssen 

erreicht werden

• Jedes Fach wird 5-

fach gewertet.
Beispiel:

1. Prüfung Mathe: 05 P.

2. Prüfung Englisch: 05 P.

3. Prüfung WiPo: 05 P.

4. Prüfung (mdl. Bio): mind. 05 P.

Beispiel:

1. Prüfung Deutsch: 05 P.

2. Prüfung Englisch: 05 P.

3. Prüfung Spo: 05 P.

4. Prüfung (mdl. GE): mind.05 P.

5. Prüfung (mdl. Bio): mind. 05 P.

Man kann zusätzliche mündliche Prüfungen in schriftlichen Prüffächern ablegen, um das Er-      

gebnis aufzuwerten oder zu retten. (Kein direkter „Punktgewinn“, Verrechnung!)



 Kein Fach, das jetzt oder im Verlauf der Oberstufe abgegeben oder
gewechselt wird, kann Prüffach sein.

(aktuell Q2)

 Eine der Naturwissenschaften/MINTs, die man behält, oder
Mathematik auf Grundniveau ist mündliches Prüffach, wenn man 
Mathematik nicht auf erhöhtem Niveau belegt (dann ist Mathematik
schriftliches Prüffach)

 Informatik kann zwar Prüffach sein, wenn es bis Q2.2 belegt wird, 
aber es gehen trotzdem die Noten der begleitenden 1. 
Naturwissenschaft in Block I ein. Informatik kann also nie allein für
den MINT-Bereich belegt werden, sondern nur begleitend zu einer
Naturwissenschaft.

Was ist noch

wichtig?



 Wenn man Spanisch neu belegt, ist man verpflichtet, dies bis zum
Ende (Q2.2) zu behalten und die letzten beiden Noten (Q2.1/Q2.2) 
in Block I einzubringen

 Wenn Spanisch als Kernfach im Sprachprofil genutzt wird, findet es 
auf Grundniveau statt. Das bedeutet, dass Deutsch und Mathematik
schriftliche Prüffächer sind (weil sie als einzige auf erhöhtem
Niveau übrig sind, denn Englisch ist ja Profilfach).

 Rel/Phil. darf einmal begründet gewechselt werden. Dann kann es 
kein Prüffach mehr sein, es sei denn, dieser Wechsel findet zum
Halbjahreswechsel in E statt.

 Verbindliche Festlegung der mdl. Prüffächer/des mdl. Prüffaches zu
Beginn von Q2.

 Sobald man einen Unterkurs (04 P. oder weniger) erwirtschaftet hat, 
muss man zu mir zu einer Beratung kommen (Einladung mit den 
Zeugnis, Kenntnisnahme/Teilnahme der Eltern)

 Beratungen sind aber jederzeit möglich!



Welche Prüffächer ergeben sich, wenn…?

MINT 1. De oder En

2. Ma

3. Profil

4. GeWi

5. (freiwillig)

1. De

2. En

3. Profil

4. GeWi

5. (freiwillig)

GeWi 1. De

2. En

3. Profil

4. MINT oder Ma

5. (freiwillig)

1. zentral, schriftlich, 

erhöhtes Niveau

2. zentral, schriftlich, 

erhöhtes Niveau

3. dezentral, 

schriftlich, 

erhöhtes Niveau

4. mdl; wenn KF: 

Grundniveau

5. mdl; wenn KF: 

Grundniveau

1. De oder En

2. Ma

3. Profil

4. freie Wahl (nicht: Spo)

5. (freiwillig)

Ästhet. 1. De

2. En

3. Ku

4. MINT oder Ma

5. GeWi

1. De oder En

2. Ma

3. Ku

4. GeWi

5. (freiwillig)



Sprache 

1
1. De oder KF-Sprache

2. Ma

3. En

4. GeWi

5. (freiwillig)

1. De

2. KF-Sprache

3. En

4. GeWi

5. MINT oder Ma

Sprache 

2
1. De

2. En

3. Frz

4. GeWi

5. MINT oder Ma

1. Kernfach, zentral, 

schriftlich, erhöhtes 

Niveau

2. Kernfach, zentral, 

schriftlich, erhöhtes 

Niveau

3. Profilfach, dezentral, 

schriftlich, erhöhtes 

Niveau

4. mdl

5. mdl

1. De oder En

2. Ma

3. Frz

4. GeWi

5. (freiwillig)

Spo 1. De

2. En

3. Spo

4. MINT oder Ma

5. GeWi

1. De oder En

2. Ma

3. Spo

4. GeWi

5. (freiwillig)

1. De

2. Ma

3. En

4. GeWi

5. (freiwillig)



Meldet euch gern 

bei weiteren 

Fragen!

© Dr. Meike Wulf, 2023



Instant-
Feedback
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